
Österreich

Bildungsförderung LE 23-27

LE 23-27

Bildungsförderung der Ländlichen Entwicklung im Rahmen des GAP-Strategieplan 2023-2027

Die Bildungsförderung im Rahmen der ländlichen Entwicklung ist ein zentraler Bestandteil des GAP-Strategieplans

2023–2027.

Der Strategieplan zielt darauf ab, die nachhaltige Entwicklung des ländlichen Raums zu fördern und den Agrarsektor für

die Herausforderungen der Zukunft zu stärken.

Bildungsmaßnahmen spielen hierbei eine Schlüsselrolle, da sie den Wissenstransfer, die Innovation sowie die berufliche

Qualifikation der Landwirte und der ländlichen Bevölkerung unterstützen.

Auf förderbare Bildungsmaßnahmen wird im Bildungsprogramm und im Online-Kursangebot hingewiesen.

 

Förderwerber:

Das Bundes– LFI, sowie die 9 Landes- LFI´s sind gemäß ISO 9001:2015 und dem ÖCERT zertifizierte Bildungsanbieter

in der Erwachsenenbildung und berechtigt, die Förderanträge für die entsprechenden Bildungsmaßnahmen zu stellen.

Im Falle einer Bewilligung werden durch die Förderung die Teilnahmebeiträge entsprechend reduziert (= geförderte

Beiträge).

78-02- „Wissenstransfer für land- und forstwirtschaftliche Themenfelder (fachliche und persönliche Fort- und Weiterbildung und Information)“

In der Förderungsmaßnahme „Wissenstransfer für land- und forstwirtschaftliche Themenfelder (fachliche und

persönliche Fort- und Weiterbildung und Information)“ werden Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen für Personen in der

Land- und Forstwirtschaft gefördert.

Fördergegenstände:

• Lehrgänge für die berufsbegleitende land- und forstwirtschaftliche Berufsausbildung

• Informations-, Fort- und Weiterbildungsangebote

• spezielle vom BML anerkannte Lehrgänge mit mind. 40 UE

• Durchführung der vom BML anerkannten Arbeitskreisen

Förderbarer Personenkreis:

Die Teilnahme an förderbaren Bildungsmaßnahmen steht für alle interessierten Personen offen, der geförderte

Teilnahmebeitrag gilt jedoch ausschließlich für den förderbaren Personenkreis.

Als förderbarer Personenkreis gelten Bewirtschafter:innen land- und forstwirtschaftlicher Betriebe und andere in der

Land- und Forstwirtschaft tätige Personen sowie zukünftige Hofübernehmer:innen, auch wenn diese noch nicht im

Betrieb tätig sind.

Ebenso sind in der 78-02 alle Personen von Betrieben förderbar, die über eine Betriebsnummer verfügen. D.h.

Lehrkräfte von lfw. Schulen sind förderbar, wenn der Lehrbetrieb der Schule über eine Betriebsnummer verfügt.

Um die Förderung zu erhalten, ist bei der Anmeldung zu geförderten Kursen die landwirtschaftliche Betriebsnummer

(LFBIS) anzugeben, damit bei der Abwicklung im LFI der geförderte Kurspreis in Rechnung gestellt werden kann.

Die Fördermittel werden von Bund, Ländern und Europäischer Union zur Verfügung gestellt.
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78-03- „Wissenstransfer für außerland- und forstwirtschaftliche Themenfelder (Bewusstseins-, Weiterbildung, Beratung sowie Pläne und Studien)“

In der Förderungsmaßnahme „Wissenstransfer für außerland- und forstwirtschaftliche Themenfelder (Bewusstseins-,

Weiterbildung, Beratung sowie Pläne und Studien)“ werden agrar- und forstpädagogische Maßnahmen für die

Öffentlichkeit sowie speziell für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene gefördert.

Fördergegenstände:

• Bewusstseinsbildung (z. B. Informationsmaßnahmen, Exkursionen)

• Fort- und Weiterbildung

Förderbarer Personenkreis:

Informationsveranstaltungen, die der Bereitstellung von Informationen und der Bewusstseinsbildung der Öffentlichkeit

über die Land- und Forstwirtschaft dienen, können grundsätzlich von allen Personen zum geförderten Teilnahmebeitrag

konsumiert werden.

Die Fördermittel werden von Bund, Ländern und Europäischer Union zur Verfügung gestellt.
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